
D art 8O, Lwd 12 50und Verfolgungen den staatlich legali-
sierten Status überführte, Sse1iNeN. Nach- Der Reisebericht des Verfassers;
folger Alexius wird unterstrichen Im ersten erst Herbst 1952 abgeschlossen und
eil IST der Artikel des Pariser Theologen darum VO  — unerhörter Aktualität, darf

Lossky ber die Persönlichkeit und das heute m1t dem Interesse großen Leser-
Denken des Patriarchen Sergius und ber kreises rechnen Er sibt ber den SUut C{
„SC1HH. dee besonders hervorzuheben Von zählten Bericht hinaus eingehende Betrach-
SCINECIMN Nachfolger Patriarch Alexius, tungen den Afrika brennenden Pro-
Von dessen Te1 ersten Mitarbeitern erhält blemen Sie SENUSCH gewiß nicht, diese
Nan deutliche Porträts 1ın besonderes Ka- ihrem SanzZell Umfang erfassen, machen
pitel schildert die Bemühungen des Patri- ber deutlich daß der komplexe Charakter
archats Moskau die russische kirchliche der Probleme schnelle Stellungnahme Vel-
Emigration und ZWaTfl, worauf e 1116 AÄAnmer- bietet Insofern TUut das Buch elllel wichtigen
kung hinweist, bis ZU Status VON 1946 und notwendigen Dienst Ausgezeichnetes
Höchst instruktiv 1St das Kapitel ber Pr  1e- Bildmaterial bedeutet einNe Bereicherung
sSstersemınare und geistliche Akademien auch inhaltlicher Art

In den NNerTren Bereich der russischen Hirzel Stephan Heimliche Kirche Ketzer-
orthodoxen Kirche führt die nützliche chronik Aaus den Tagen der Reformation
Sammlung russischer Predigten OIn elften Wittig, Hamburg 344 Gz]
Jahrhundert bis 1 die Gegenwart, die Es 1STt 1iMMeTr erfreulich wenn Kirchen-Rose Übersetzung vorlegt und MmMit geschichte erzählt wird daß NanTel griechischen Predigten des Jahr- zuhört Das geschieht ler Das Buch 1SThunderts und systematisch histori- eın Interesseausgezeichnet geschriebenschen, abrißhaften Besprechung einleitet gilt den „Ketzern der Reformationszeit inLeider kommt der berühmteste und volks- erster Linie den Täufern un ihren Erben,
tümlichste Prediger der Jahrhundertwende, den Mennoniten Die Täufergeschichte der
Bischof Johann Von Kronstadt nicht Neueren elt wird NUrTr WwWeIit berücksich
Wort Dafür lesen WITL Aaus dem Jahr- L19T, daß die Schicksale der Mennoniten in
hundert Predigt des Patriarchen groben trichen angedeutet werden
Alexius, die „furchtlosen Bekenntnis Ketzergedanken sich reilich auch

allen Lebenslagen aufruft und tiefe und den Großkirchen als weiterwirkend der
überraschende Deutungen biblischer Ereig- Verfasser sieht Zeichen dafür em heu:

enthält, und sechzehn Predigten SC1- t1gen Ringen Erwachsenentaute und
Nes Mitarbeiters Metropolit Nikolaus Von Wehrdienstverweigerung.Krutizy Dem biblischen Ernst und der Das Buch ruht oftenbar auf gründlichenliebvollen Wärme und Lebensnähe seiner Vorarbeiten Gerade deshalb 1st das FehlenPredigten wird der aufmerksame Leser der jeder Literaturangabe nd Namens-Texte sich schwerlich entziehen. Fin kurzer verzeichnisses bedauern Die dreigeglie-Abriß ber „Asketen und Starzen“ die derte Zeittatel 1st den Sparten Welt- undProphetengestalten der russisch-orthodoxen Kirchengeschichte C1M zufällig Zzusaml-Kirche rundet das Bild des geistlichen mengestellt Gelesen werden sollte dieserLebens der russischen Christenheit ab schöne Bericht, damit e1in dunkles, mannıg-
Gedat, Gustav Was wird aus diesem fach beschämendes und allzu beach:

Afrika? Wiedersehen mi1t Konti- etfes Kapitel der Kirchengeschichte uns
ent nach fünfzehn Jahren Steinkopf wieder vertrau wird

Anschriften der Mitarbeiter dieses Heftes:
Rev Dr. Bailey, 85 Fountain Road, Edgbaston, Birmingham 1 England;

Dr. HildegardSchaeder, Frankfurt/M., Schaumainkai 23


